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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 

Kürzlich war Altmetallabfuhr. Gemäss Abfallkalender 
ist das Altmetall am Sammeltag bis 13.00 Uhr zur 
Sammelstelle zu bringen. Um 14.00 Uhr war alles 
aufgeladen; das Fahrzeug verliess danach den 
Sammelplatz. Es ist nicht zu glauben: Einige Zeit 
später lag wieder Altmetall auf dem Platz, obwohl er 
in keiner Weise mehr als Sammelplatz aussah! Man 
kann ja den Zeitpunkt einmal vergessen; dafür gibt es 
in einem halben Jahr wieder eine Sammlung. In die-
sem Fall nimmt der zivilisierte Mensch den Abfall 
wieder nach hause. Darum fordere ich die betreffen-
den Übeltäter auf: holt die Ware wieder zurück; von 
mir aus im Dunkeln! (Betrifft übrigens auch jene Un-
verbesserlichen, die Flachglas neben die Glascontai-
ner stellen) Überhaupt ist die Unordnung und Diszi-
plinlosigkeit bei der Benützung der Sammelstelle ein 
grosses Ärgernis. 
 

Auch die Tatsache, dass Jahr für Jahr aufgefordert 
werden muss, Bäume, Sträucher und Hecken entlang 
von Strassen und Gehwegen zurück zu schneiden, ist 
mühsam (Anweisungen weiter hinten). Gewisse 
Leute lassen sich mehr als einmal bitten. 
 

Mit freundlichen Grüssen  
 

Ihr Gemeindeammann 
Cl. Dahinden 
 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

• Baugesuche / Baubewilligungen 
Folgende Baugesuche wurden bewilligt: 
- Wendelin Diethelm, Winkel:  
 Abbruch und Neubau Wohnhaus 
- André Hollenstein, Sonnenhalde 30: 
 Erweiterung EFH 
- Beat Löpfe, Seuzach: 
 Fassadenänderung Eichstr. 6 
- Beat Meier Bau AG: Doppel-EFH im Grund 3; 

Projektänderung Haus Ost 
 

 Folgende Baugesuche sind hängig: 
- Politische Gemeinde Bettwiesen: Einbau künstli-

cher Kugelfang in Scheibenstand 
- S. + M. Niedermann, Winkelstr. 23: Autounter-

stand und Gartenschuppen / Gartenumgestal-
tung mit Schwimmteich  

- D. + P. Tedesco, Bilchen 5: Neubau EFH: 
Projektänderung Umgebung 

 

• Öffentliche Bekanntmachung: 
Regionaler Waldplan (RWP) Münchwilen Ost 
Dauer: 12.09.08 – 11.10.08 
Auflageort:  Gemeindeverwaltung Bettwiesen 
Zeit:  Schalteröffnungszeiten 
 

• Neue Stromtarife per 01.10.2008 
Die Liberalisierung des Strommarktes zeigt zu-
mindest aus heutiger Sicht nicht die erhoffte Wir-
kung; das Gegenteil ist der Fall. Aus den Medien 
konnten Tarifaufschläge bis zu 30% entnommen 
werden. Ein Hauptgrund für die massiven Auf-
schläge liegt in der neu zu entrichtenden Abgabe 
an die SWISSGRID für Systemdienstleistungen im 
Zusammenhang mit der Öffnung des Strom-
marktes. Dieser beträgt für jedes EW in der 
Schweiz 0.9 Rp./kWh verkauftem Strom. Stellt 
man diese Abgabe in den Vergleich zum bisheri-
gen Tarif für Haushalte (13.16 Rp. HT / 8.46 Rp. 
NT), so ergibt sich daraus ein Aufschlag von 6,8% 
bzw. 10,6%! 
Der GR hat erfreut zur Kenntnis genommen, dass 
die Aufschläge in unserer Gemeinde moderat sein 
werden und die neuen Tarife im Vergleich zu den 
meisten Gemeinden in der Umgebung äusserst 
attraktiv sind. Da die Tarife offen gelegt werden 
müssen, können Sie den Link zu jeder Gemeinde 
einfach finden unter www.strom.ch. 
 

Der GR hat folgenden Haushalttarif genehmigt: 
 

a) Grundgebühr: pro Zähler und Monat Fr. 10.-- 
 

b) Netznutzungspreis: Hochtarif 0.057 Fr./kWh 
   Niedertarif 0.035 Fr./kWh 
 

c) Förderabgaben (KEV) 0.0015 Fr./kWh 
 

d) Systemdienstleistungen 0.0125 Fr./kWh 
 

e) Energiepreis  1. Allgemeiner Tarif 
   Hochtarif 0.076 Fr./kWh 
   Niedertarif 0.047 Fr./kWh 
 

Zusammengefasst ergeben sich neu folgende 
Kosten pro kWh: 
 

Hochtarif   14.7 Rp.  (+ 11.7%) 
Niedertarif  9.6 Rp.    (+ 13.5%) 
  

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

• Zivilstandsnachrichten August 2008 
 

Geburt: 
08.08. Borst, Alexander, Sohn des Borst, 

Christoph Peter und der Borst, Nataliya 
Trauungen Einwohner: 
22.08. Ingold, Urs Christian, von Herzogenbuch-

see BE und Fatone, Viviane Maria, von 
Sarnen OW, beide in Bettwiesen 

 

• Geburtstage 
Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

80 Jahre 
28.11.  Plattner, Werner, Bahnhofstrasse 22 

 



• Rekordzuwachs bei Bahn und Bus im Thurgau 
Die Transportunternehmen des öffentlichen Ver-
kehrs im Kanton Thurgau beförderten im Jahr 
2007 11,2 Prozent mehr Personen. Diese noch 
nie erreichte Zuwachsrate liegt klar über dem 
schweizerischen Durchschnitt von 7,6 Prozent. 
Insgesamt reisten im vergangenen Jahr 29,8 Milli-
onen Fahrgäste im Thurgau mit Bahn, Bus und 
Schiff. 
Die soeben in der Broschüre „Der öffentliche Ver-
kehr in Zahlen, Ausgabe 2008“ erschienenen 
Fakten belegen, dass der Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs Wirkung zeigt. Seit dem markanten Aus-
bauschritt im Dezember 2004 beförderten die 
Transportunternehmen jedes Jahr mehr Passa-
giere. Bahn und Bus erhöhten zwischen 2004 und 
2007 ihr fahrplanmässiges Angebot um 16,6 Pro-
zent auf 11,9 Millionen Jahreskilometer. Die Zahl 
der Passagiere stieg in der gleichen Zeitspanne 
um sechs Millionen (+25,2 Prozent) auf 29,8 Milli-
onen. Alleine zwischen 2006 und 2007 konnten 
die Transportunternehmen drei Millionen (+11,2 
Prozent) mehr Fahrgäste befördern. 
 

Mehrheit mit der Bahn unterwegs 
Die Mehrheit der Reisenden im Thurgau ist mit 
der Bahn unterwegs. Im Jahre 2007 waren dies 
20,8 Millionen, 2,6 Millionen mehr als im Vorjahr. 
Die Thurtallinie Romanshorn-Winterthur weist mit 
7,8 Millionen Fahrgästen das stärkste Ver-
kehrsaufkommen auf. Die regionalen Buslinien 
beförderten im letzten Jahr insgesamt fünf Millio-
nen Passagiere, 0,2 Millionen mehr als im Vorjahr. 
Die beiden Stadtbusbetriebe in Frauenfeld und 
Kreuzlingen erhöhten ihre Kundenzahl ebenfalls 
um 0,2 Millionen auf total 2,9 Millionen Fahrgäste. 
Wie im letzten Jahr genossen 1,1 Millionen Fahr-
gäste eine Schifffahrt auf Bodensee, Untersee 
und Rhein. 
 

Halbstundentakt entspricht Kundenbedürfnis 
Mehrere Gründe haben zu diesem Boom bei Bahn 
und Bus geführt. Ganz entscheidend waren die in 
den letzten Jahren realisierten Angebotsverbesse-
rungen. Insbesondere die Fahrplanverdichtungen 
zum Halbstundentakt bringen dem öffentlichen 
Verkehr zusätzliche Kunden. Zudem verbinden 
immer mehr Menschen Bahn und Bus mit einem 
positiven Image. Wer den öffentlichen Verkehr 
wählt, reist ohne Stress und kann die Fahrzeit erst 
noch sinnvoll nutzen. Mit der Image-Kampagne 
„Fahrzeit ist Freizeit“ weisen die öffentlichen Ver-
kehrsmittel im Thurgau auf diesen positiven Effekt 
hin. Im Weiteren trägt auch die gute Wirtschafts-
lage zu den steigenden Passagierzahlen bei. Die 
zunehmenden Staus, vor allem auf den Strassen 
in den Zentren und in Richtung Zürich, dürften 
dem öffentlichen Verkehr ebenfalls zusätzliche 
Kunden beschert haben. Schliesslich könnte auch 
die Sensibilisierung der Bevölkerung für die Ursa-
chen und Folgen des Klimawandels einen Beitrag 
zu leisten, dass immer mehr Menschen Bahn und 
Bus benutzen. 
Die Broschüre „Der öffentliche Verkehr in Zahlen, 
Ausgabe 2008“ kann bestellt oder heruntergela-
den werden unter www.thurgaumobil.ch. 
 

• Hecken, Sträucher schneiden 
Bitte beachten Sie die einschlägigen Ausfüh-
rungsbestimmungen zum Gesetz über Strassen 
und Wege und der dazu gehörenden Verordnun-
gen. 
Sie sehen darin, dass die Gemeinde die Einhal-
tung dieser Vorschriften durchzusetzen hat. 
 

 

 
 
Bitte bringen Sie in den nächsten Tagen ihre Be-
pflanzung wieder in Ordnung  (letzte Grünabfuhr 
17.11.08). Ansonsten ist die Gemeinde gezwun-
gen, die Arbeiten durch Dritte zu Lasten des Ver-
ursachers ausführen zu lassen! 
 

• Gebührensenkung und neuer Kehrichtsack 
beim ZAB 
Vom Kehrichtsack zum Energiesack! 
Die Kehrichtsackgebühren im ZAB-Gebiet werden 
günstiger. Der 35 Liter Sack wird ab 1. Januar 
2009 neu Fr. 2.-- anstelle der bisherigen Fr. 2.50 
kosten. Im Einklang mit den neuen Sackgebühren 
wurde auch ein Sujet für die neuen Kehrichtsäcke 
erarbeitet. Aus dem ehemals eher unauffälligen, 
schwarzen Kehrichtsack wird ein fröhlich lä-
chelnder, hellgrauer Energiesack. Der neue Sack 
zeigt bildlich, dass Abfall auch ein wertvoller Ener-
gie-Rohstoff ist. 
Im April hat der ZAB mit einem Wettbewerb im 
Rahmen des Abfallunterrichts Schulklassen er-
muntert, bei der Erarbeitung eines neuen Sujets 
für den neuen Kehrichtsack mitzumachen. Rund 
50 Schulklassen haben über 500 Arbeiten einge-
reicht. 
 
 



 
 

Aus dem „Kehrichtsack“ wird ein „Energiesack“ 
Die Schülerzeichnungen wurden durch die Ge-
schäftsleitung des ZAB ausgewertet und prämiert. 
Zusammen mit einer Werbeagentur wurde die 
Idee der bildlichen Darstellung der Energiepro-
duktion beim ZAB, welche von Florian Haas, 6. 
Klasse Primarschule Rossrüti, eingebracht wurde, 
weiterverfolgt und grafisch professionell umge-
setzt. Fröhlich und lustvoll präsentiert sich nun das 
neue Sujet auf hellgrauem Hintergrund, das sämt-
liche ZAB-Säcke ab dem 9.12.2008 zieren wird. 
Eine lachende Steckdose, aus der elektrischer 
Strom fliesst, wird künftig täglich die Säcke an den 
Strassenrändern im Einzugsgebiet des ZAB 
schmücken. Mit dem Slogan „Energiesack“ sollen 
wir Tag für Tag daran erinnert werden, dass die 
bereit gestellten Abfälle zu Wärme und Strom ver-
arbeitet werden können: Der ZAB ist der grösste 
regionale Produzent von erneuerbarer Energie. 
 

9.12.2008: Verkaufsbeginn der neuen Säcke 
Die neue, reduzierte Sackgebühr gilt ab dem 1. 
Januar 2009. Ab 9.12.2008 sind die neuen Säcke 
jedoch bereits im Verkauf, damit in dieser Über-
gangszeit keine alten Säcke mehr gekauft werden 
müssen. Die alten Säcke können jedoch weiterhin 
verwendet und allfällige Lagerbestände in den 
Haushaltungen aufgebraucht werden. Alte Be-
stände werden jedoch nicht zurückgenommen. 
Falls kurz vor dem 9.12.08 die alten Gebührensä-
cke ausgehen, kann der Abfall in neutralen Sä-
cken bereitgestellt werden, welche mit Gebüh-
renmarken versehen werden. Diese Information 
soll den Kunden ermöglichen, den Einkauf der al-
ten Gebührensäcke auf den Zeitpunkt der Gebüh-
rensenkung hin rechtzeitig zu planen. 
 

Die neuen Kehrichtsackgebühren im Überblick 

  Preis heute Preis 1.1.09 
17  Liter 1.50 1.00 
35  Liter 2.50 2.00 
60  Liter 4.50 3.00 
110  Liter 8.00 6.00 
 

• Neue Abstimmungszeiten 
Bitte beachten Sie, dass infolge sehr kleiner Fre-
quenzen der Abstimmungstermin an der Urne 
vom Freitagabend ab der nächsten Abstimmung 
(30.11.08) nicht mehr zur Auswahl steht! 
 

• Axpo Naturstrom 
Als umweltbewusste Stromkunden haben Sie die 
Möglichkeiten gegen Aufpreis Axpo Naturstrom zu 
beziehen. 
Den Naturstrom gibt es in 3 Varianten: 
- Naturstrom blue Aufpreis 2 Rp/kWh 
 (reine Wasserkraftenergie) 

- Naturstrom azur Aufpreis 8 Rp/kWh 
 (Mischung Wasserkraft/Biomasse) 

- Naturstrom sky Aufpreis 24 Rp/kWh 
 (Mischung Wasserkraft/Biomasse/Solarenergie) 
 

Interessenten melden sich bitte bei der Gemein-
deverwaltung! 
 
 

Aus der evang. Kirchgemeinde 
 

• Erntedank-Gottesdienst mit Zmittag  
Kirche Märwil, 28. September 
Zu diesem Familien-Anlass sind alle herzlich ein-
geladen. Um 10.00 Uhr feiern wir in der Kirche 
Erntedank-Gottesdienst, den der Märwiler Chor 
mitgestaltet. Anschliessend gibt es im Gemeinde-
saal ein feines Zmittag: Für ein Kinderprogramm 
ist gesorgt. 

 
• Konzert der Jugendkantorei aus Sachsen/BRD 

in der Kirche Märwil  
Freitag 3. Oktober um 20.00 Uhr 
Die Jugendkantorei ist ein Chor der evangelischen 
Landeskirche Sachsen. Ihr Repertoire ist sehr 
breit: von alter Musik bis zu Spirituals und Gospels 
und Modernem.  Dieser Chor mit seinen rund 30 
jungen Sängerinnen und Sänger im Alter zwi-
schen 16 und 30 Jahren ist vom 3.-5. Oktober in 
Märwil und Affeltrangen zu Gast. 
Am Freitag 3. Oktober tritt der Chor um 20 Uhr in 
einem Konzert in der Kirche Märwil auf. Am 
Sonntag 5. Oktober gestaltet er den Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Kirche Affeltrangen mit. 

 
• Erntedank Affeltrangen Sonntag 19. Oktober 

mit Fest-Gottesdienst und Konzert 
10 Uhr Gottesdienst zum Erntedank in der Kirche: 
es wirken mit: die Kinder der Kinderbibeltage und 
ein Bläserensemble aus der Gemeinde unter der 
Leitung des Bautzener Dom-Organisten Danny 
Schmidt (BRD). 
Auf 12 Uhr sind alle herzlich zum Zmittag ins 
Kirchgemeindehaus eingeladen. 
14 Uhr Kleiner Festakt zum 20-Jahr-Jubiläum der 
Affeltranger Orgel und anschliessend Konzert in 
der Kirche mit der Uraufführung der „Affeltranger 
Festmusik“ für Orgel und Bläser komponiert von 
Danny Schmidt. 

 

Aus der kath. Kirchgemeinde 
 

• Informationsabend über den „PEP“ Pastoraler 
Entwicklungs-Plan für die Kirchgemeinden 
Bettwiesen und Lommis durch Bischofsvikar 
Ruedi Heim, 4500 Solothurn 

 

Datum:  05. November 2008 
Zeitpunkt: 20:00 Uhr 
Ort  UG Kindergarten, 9553 Bettwiesen 

 

Sicherlich haben Sie schon etliche Male vom 
„PEP“ gehört oder im Pfarrblatt und in der Tages-
zeitung gelesen.  
Grundsätzlich geht es um die Schaffung von 
Pastoralräumen, die über eine weitere Region als 
bis heute üblich ist, und durch wesentlich weniger 
Priester betreut werden. Um diesen Plan erfolg-
reich umsetzen zu können, bedarf es eines prag-
matischen, sorgfältigen und konzeptionellen Vor-
gehens auf allen Ebenen. 
Aus diesem Grunde haben wir unseren Bischofs-
vikar, Ruedi Heim, nach Bettwiesen eingeladen, 
damit Sie von ihm persönlich und aus erster Hand 
informiert werden.  



Es werden einerseits die fortgeschrittenen Kon-
zepte und Konkretisierungen des „PEP“ den an-
wesenden Kirchgemeinde-Mitgliedern erläutert.  
In der Thurgauer Zeitung vom Samstag, Februar 
2008 wurde für unsere Gemeinde ein Pastoral-
raum mit folgenden Gemeinden vorgestellt: 
Bussnang, Heiligkreuz, Leutmerken, 
Schönholzerswilen, Welfensberg, Wertbüel, 
Wuppenau, Bettwiesen, Lommis, Tobel. Die 
Betreuung dieses Raumes soll von ca. 1 - 2 
Priestern wahrgenommen werden. Es wäre wich-
tig, dass möglichst in jeder Gemeinde eine Be-
zugsperson zur Unterstützung des Priesters tätig 
wäre. Dieser Raum ist jedoch als Vorschlag ge-
dacht und nicht definitiv bestimmt. Andere Zu-
sammenschlüsse, wie mit umliegenden Gemein-
den, sind in Prüfung. Ebenso wäre auch eine 
kantons- resp. bistumsübergreifende Zusammen-
arbeit Richtung Wil - Bronschhofen denkbar. 
Diese vorher beschriebenen Möglichkeiten sind 
abzuwägen und Vor- und Nachteile gut zu überle-
gen.  
Deshalb laden wir Sie alle zum obgenannten In-
formationsabend ein. Machen Sie sich ihre Ge-
danken und Vorstellungen, frei von jeglicher Ver-
gangenheit, und ev. noch so utopisch erscheinen-
der Ideen.  

 

Dazu kommt in unseren beiden Pfarrgemeinden 
Bettwiesen und Lommis, dass Pfr. Nick Ryan uns 
per Ende November 2008 verlassen wird. Damit 
die zukünftige priesterliche Betreuung dieser Ge-
meinden sichergestellt werden kann, hören wir ev. 
von möglichen Lösungsansätzen, über die uns ev. 
Bischofsvikar Ruedi Heim direkt informieren kann.  

 

Über ein zahlreiches Erscheinen an diesem 
Abend würden wir uns sehr freuen, da hier die 
Gelegenheit besteht, Kirche in Zukunft mitprägen 
und Ihre Anliegen und Bedenken einbringen zu 
können.  

 
• Voranzeige Verabschiedung unseres Pfarrers 

Nick Ryan gegen Ende November 2008 
Das genaue Datum der Verabschiedung unseres 
Pfarrers Nick Ryan werden wir im nächsten Pfarr-
blatt veröffentlichen. 
Wir freuen uns heute schon über ein zahlreiches 
Erscheinen und laden Sie alle recht herzlich zum 
gemeinsamen Apéro und Imbiss ein. 

 

Der Präsident der Kirchenvorsteherschaft 
Walter Meier 

 

Aus der Primarschule 
 

• Internet 
 Neuste Informationen/Fotos aus unserer Schule 

finden Sie laufend im Internet unter: 
 www.bettwiesen.ch  -  Schule, Bildung  -  

Primarschule Bettwiesen  -  News 
     

• Schulbehörde - ein Amt für Sie ! 
Im kommenden Jahr endet die Amtsperiode 2005 
bis 2009 der Schulbehörden. 
Auch in der Schulbehörde von Bettwiesen sind 
Rücktritte bekannt und die Suche nach 

geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten hat be-
reits begonnen. Unter anderem wird das Amt des 
Präsidenten neu zu besetzen sein. Wer fühlt sich 
dieser spannenden Aufgabe gewachsen? 
 
Die Aufgaben der Schulbehörden haben sich mit 
der Einführung der Geleiteten Schule verändert.  
 
Der Verband Thurgauer Schulgemeinden VTGS 
und das Amt für Volksschule AV informieren im 
Hinblick auf die Schulbehördewahlen 2009 ge-
meinsam über die Aufgaben und Anforderungen 
in diesem Amt.  
 

Informationsveranstaltung zum Schulbehördeamt:  
Montag 27. Oktober 2008, 19.30 - 21.00 Uhr 

Kulturforum Amriswil oder 
Mittwoch 29. Oktober 2008, 19.30 - 21.00 Uhr 

Aula, Neubau Sekundarschule Ost, 
Felben-Wellhausen 

 
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit und besuchen 
Sie eine der beiden Veranstaltungen. 
 

Nähere Auskünfte erteilt gerne eines der Behör-
demitglieder oder der Schulleiter.  

 
• Sporttag 2008 Primarschule Bettwiesen 

Unlängst fand der traditionelle Sporttag der Pri-
marschule Bettwiesen an einem herrlichen Spät-
sommertag statt. Am Morgen wurden die Wett-
kampfdisziplinen wie Schnelllauf, Weitsprung, 
Ballwurf, Hindernislauf und Geländelauf durchge-
führt. Nach der Mittagspause standen die 
Plauschposten auf dem Programm, die in alters-
durchmischten Gruppen bewältigt wurden. So 
konnten die Schülerinnen und Schüler sich an 
Turmbauten versuchen, ihre Wasserfestigkeit bei 
der Kübelspritze zeigen, einen Geschicklichkeits-
parcours durchqueren und ihre Treffsicherheit 
beim Büchsenschiessen unter Beweis stellen. Mit 
der Rangverkündigung ging der erlebnisreiche 
und fröhliche Tag zu Ende. Ein spezieller Dank 
gebührt den freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die als Posten oder im Rechnungsbüro die Lehr-
kräfte tatkräftig unterstützten. 
 

 
 
 
 



Verschiedenes 
 

• PRO SENECTUTE 
 Sorgen im Alter hat niemand verdient 
 Liebe Thurgauerinnen und Thurgauer 
 Der Oktober ist für die Pro Senectute seit fast 90 

Jahren traditionell Herbstsammlungszeit. Auch in 
diesem Jahr bitten wir Sie, unsere Arbeit mit einer 
Spende zu unterstützen. 

 Pro Senectute engagiert sich für ältere Menschen 
und setzt sich für ein möglichst Selbstbestimmtes 
und sorgenfreies Leben im Alter ein. 

 Im Thurgau bietet Pro Senectute ein breites Bil-
dungs- und Sportangebot für ältere Menschen an. 
Das Angebot hilft, körperlich wie auch geistig fit zu 
bleiben und fördert die Sozialkontakte. Mit unse-
ren zahlreichen Alltagshilfen helfen wir älteren 
Mensche, möglichst lange selbständig z Hause zu 
leben. 

 In unserer Sozialberatungsstellen werden wir mit 
vielfältigen Fragen des Alters konfrontiert. Immer 
mehr sind es nicht nur finanzielle Sorgen, die äl-
tere Menschen beschäftigen. Unsere Sozialarbei-
terInnen helfen die verschiedensten Probleme zu 
lösen.  

 Sie unterstützen unter anderem bei Fragen zu 
AHV und Ergänzungsleistungen, Patientenverfü-
gungen und Testament. Sie vermitteln in familiä-
ren Konfliktsituationen und bieten individuelle Fi-
nanzberatung sowie Beratung für pflegende An-
gehörige an. 

 Die Spenden der Herbstsammlung werden 
vollumfänglich für die Pro Senectute Sozialbera-
tungsstellen im Thurgau eingesetzt. Pro Senectute 
ist auf Ihre Spende angewiesen, damit auch wei-
terhin unentgeltliche, individuelle Sozialberatung 
angeboten und älteren Menschen effektiv gehol-
fen werden kann. 

 Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen, auch im 
Namen der älteren Bevölkerung, ganz herzlich. 

 

Spendenkonto – PC 85-530-0 
 
 

 
 

• Herbst-Ferienplausch für Kinder 
KITA Löwenzahn Lommis 
professionelle und liebevolle Kinderbetreuung 
 

1 Orientalischer Tanz Minis (4-7 Jahre) 
Montag, 6.10.08, 13.00-17.30 Uhr, mit z’Vieri 

Vorstellung: 17.30 Uhr 
Mitnehmen: wenn möglich ein Hüfttuch 

Kosten: 15 Fr. 
 

2 Spiel und Spass im Wald Minis (4-7 Jahre) 
Dienstag, 7.10.08, 13.00-17.30 Uhr, mit z’Vieri 

Start: in der KITA 
Wichtig: wetterfeste Kleidung 

Kosten: 15 Fr. 
 

3 Orientalischer Tanz (8-12 Jahre) 
Mittwoch, 8.10.08, 13.00-17.30 Uhr, mit z’Vieri 

Vorstellung: 17.30 Uhr 
Mitnehmen: wenn möglich ein Hüfttuch 

Kosten: 15 Fr. 
 

4 Spiel und Spass im Wald (8-12 Jahre) 
Donnerstag, 9.10.08, 13.00-17.30 Uhr, mit z’Vieri 

Start: in der KITA 
Wichtig: wetterfeste Kleidung 

Kosten: 15 Fr. 
 

Anmeldeschluss: Freitag, 3.10.08 
bei 

KITA Löwenzahn, Hauptstr. 49, 9506 Lommis 
Tel. 052/376 46 00 

 
 

• Fitness für den Rücken 
Jedermann, der für seinen Rücken und das 
allgemeine Wohlbefinden etwas Gutes tun will, 
kann teilnehmen! 
Während 8 Lektionen mobilisieren, kräftigen und 
lockern wir unsere Muskeln. Sei es im  Rücken, 
Schultern, Nacken, Rumpf oder in den Beinen, mit 
gezielten Übungen verbessern wir unsere Beweg-
lichkeit. 

 

Ort: Turnhalle Bettwiesen 
Kursdaten: 23. Oktober – 11. Dezember 2008 
Mitnehmen: Bequeme Turnkleider, warme So-

cken  
Kurszeit: Donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 
Kurskosten: Fr. 70.00 
Kursleitung: Vreni Frei 
 

Der Kurs wird, bei einer Zusatzversicherung, von 
den Krankenkassen teilweise anerkannt. 
 

Anmeldung und Auskunft: Vreni Frei,  
Stägenacker 48, 9553 Bettwiesen, 071/911 54 01, 
vreni.frei@gmx.net 
 

Der Kurs wird nur bei genügender Beteiligung 
durchgeführt! 
 
 

• Weihnachtsbastelkurs im Untergeschoss 
der Turnhalle Bettwiesen 
Der Müttertreff Bettwiesen veranstaltet an 2 
Abenden und 1 Nachmittag einen Weihnachts-
bastelkurs unter der Leitung von der Floristin Lisa 
Rey. 
Jeder kann seine vorhandenen Bastelsachen von 
zu Hause mitbringen, verschiedenes Zubehör 
kann auch direkt im Kurs bezogen werden, eine 
grosse Auswahl steht zur Verfügung. 
 

Die neuesten Trendvorschläge können ab 14.11. 
direkt bei Lisa Rey besichtigt werden. 
 

Kursdaten: 
Dienstag 25. November 19.00 Uhr 
Mittwoch 26. November 13.00 Uhr und 19.00 Uhr 
 

Anmeldung bei Lisa Rey, Alpenblick 19, 
Bettwiesen, Tel.: 071/ 911 40 93 
Mail: lisarey@thurweb.ch 
 
 

• Beckenboden-Kurse in Tobel 
Im Oktober 2008 starten die nächsten Beckenbo-
den-Kurse für Frauen jeden Alters. 



Thema: Lernen die tragende Mitte unseres Kör-
pers zu spüren, schützen und stärken. 
Die Kurse eignen sich als Schwangerschaftsvor-
bereitung, Rückbildung nach der Geburt, bei In-
kontinenz oder einfach fürs allgemeine Wohlbe-
finden. 
Kursort:  Altersheim Sunnewies Tobel 
Kursbeginn: Dienstag, 28.Oktober;  
 morgens  09:00-10:30 Uhr oder 

abends  19:00-20:30 Uhr 
Kursdauer:  7 Lektionen à 90 Min. 
Kurskosten: Fr. 310.- inkl. Buch Beckenboden-
training „Entdeckungsreise zur weiblichen Mitte“  
(Die meisten Krankenkassen leisten einen Bei-
trag an die Kurskosten) 
Teilnehmerzahl ist auf 7 Personen beschränkt 
Kursleitung, Information und Anmeldung: 
Marianne Haltner, Tägerschen,  
Tel. 071 917 10 92 
BeBo®  Gesundheitstraining 
 

Veranstaltungen 
 

27.09 Erntedank, kath. Kirche Bettwiesen 
19.10. Erntedank, evang. Kirche Affeltrangen 
31.10. Saujassen (Männerriege) 
09.11. Ökumenischer Gottesdienst mit anschlies-

sendem Suppenzmittag 
15.11. Raclette-Abend (Männerchor) 
30.11. Eidgenössische Abstimmung 
 

Hinweise zu Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.bettwiesen.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 
 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

Zu vermieten: 
2 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 24 Fr. 940.00 inkl. NK 071/383 22 10 
3 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80+82+84 Fr. 1'100.00 exkl. NK 052/720 70 10 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80+82+84 Fr. 1'280.00 exkl. NK 052/720 70 10 
 

Zu mieten gesucht: 
Raum als Werkstatt Grösse ca. 5m x 5 m     071/911 40 93 / F. Rey 
 

Zu verkaufen: 
3 ½ Zi.-Dachwohnung Bahnhofstr. Fr. 235'000.00 079/605 82 08 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. Fr. 320'000.00 071/913 36 70 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 20 Fr.  299'500.00 071/923 50 50 
4 ½  Zi.-Wohnung Sonnmatt. Fr.  272'000.00 079/410 44 89 
4 ½  Zi.-Wohnung Hauptstr. 77 Fr. 298'000.00 079/410 44 89 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 22 Fr. 330'000.00 079/660 63 63 
4 ½  Zi.-Wohnung OG Sonnenhalde 6 Fr.  425'000.00 044/382 02 22 
4 ½ Zi.-Wohnung EG Sonnenhalde 6 Fr. 465'000.00 044/382 02 22 
2 Familienhaus je 4 ½ Zi. Sonnenhalde 6 Fr. 940'000.00 079/632 14 00 
5 ½  Zi.-Doppel-EFH Schlossstr. Fr. 595'000.00 079/631 37 62 
5 ½  Zi.-MINERGIE EFHSonnenhalde Fr. 699'000.00 071/917 13 73 
6 ½  Zi.-Villa Stägenacker 20 Fr. 1'300'000.00 071/430 07 10 
7 ½  Zi.-Gesch.Haus Hauptstr. 65 Fr. 475’000.00 052/365 05 46 

 
Anfang Oktober 2008 

 


